
Abdruck jobcenter  
Märkischer Kreis 

Sozialgericht Dortmund 
Ruhrallee 3 
44139 Dortmund 

Rechtsbehelfsstelle 

Ihr Zeichen: S 58 AS 1833/13 ER 
Ihre Nachricht: 18. April 2013 
Mein Zeichen: 498 - 35501869,38 

eR1-35502.00029/13 
leder Antwort btttn angebont 

N rn Im  e: Herr Henkel 
D rchwahl; 02371 905 896 
EMail: Lars.Henkel@lobcenter-ge.de  
Datum: 22, April 2013 

Rechtsstreit Helena Maria De Almeida Rodrigues Pereira ./. Jobcenter Märkischer Kreis, S 58 
AS 1833/13 ER 

In dem einstweiligen Rechtsschutzverfahren wird beantragt, 

1. den Antrag abzulehnen und 
2. zu entscheiden, dass Koslen gemäß § 193 Sozialgerichtsgesetz (SGG) nicht zu erstatten 

sind. 

Der Antrag auf einstweiligen Rechtsschutz kann keinen Erfolg haben. 

Zumindest ein Anordnungsanspruch liegt nicht vor, gemäß § 2 Abs. 5 FreizügG/EU. haben 
Unionsbürger ein dreimonatiges voraussetzungsloses Aufenthaltsrecht. Während dieser Zeit 
sind sie jedoch grundsätzlich gemäß § 7 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 von Leistungen nach SGB II 
ausgeschlossen, wenn sie nicht bereits Arbeitnehmer gewesen sind. 

Die Akteneinsicht wird gemäß § 120 SGG nicht ausgeschlossen. 

Im Auftrag 

Henkel 

Anlagen 
2 Abdrucke 

Postanschrift  
Jobcenter  Märkischer Kreis 
Frtnelrloherr, eet 
Itoeti leerten 

Internot: 
www.fobconter-re.de  

Bankvorbindun ) 

BAZ.nrice-Heur ,  
Bundenbank 
I3LZ 761300900 
Kta.Nr. 70301e/"' 
SiC, MARKbEFI78O 
IBAN: 0E50760C20000076001217 

erninunwottre 
Mo- MI 7.30 - 12.20 Uhr 
Clo 7.30 • 1■100 Uhr 
Pr 7,30 - 12.20 Uhr 
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